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No34
in Freitag17 .Februar1897
zudemReichsverwählen,das

Ministerium für
Unterrichthatdenad .Landes
Schulrathverständigt,esderWohltagfürdieReichsrath
wählenundeventuellen,gereWahlenandenSchulenalsForialtagfreizugeben

7 .1

ausdemBez .Rudolfshonder
ausschußRudolfshau¬
beschloß mitStimmenem
helligkeitsichderAnregung

derbeitsvertretungfahren
stadt betreffend erwirkung
vonJahrpreisermäßigungen
für die anderZeitimAller¬
seelen vomWassahnhofzur
Paten anwesende vor¬
henden Hertzogange¬schließen ,dieVerlegungenmagistrat Bezirksamt

den begreich
städt .Gebrück u .Almann
straße werdebefürwortet .

WienerStadtrath .
Sitzung vom12 .Februar
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.

R .Schreiner beantragt ,die
nothwendigenHerstellungenfür
die Einführung derBespritzung
der Schönbrunnerstraßein
Rudolfsheim ,undfünfhaus
mittelstHydrantenundSchlauch¬
trommelwagen Kostenerfor¬
der 5940 fl zu genehmigen .
Erforderlichsind32Untergrund¬
Eydrantenund18ErkantileM .Buschbeantragt ,die

vom k .k .Postavar gerne
theten Localitäten imstädti¬
schenHauseSchönbrunnerstraß
39andasselbeumdenerhö¬
len Jahreszinsvon2000fl
auf 5 Jahre weiter zuver¬

miethen .

Über Antrag desMe¬
hin werdenderfreiwilligen
FeuermehrOber=Döbling
DruckschläucheimBetrage
von138fl .75kr zuüberlassen.

WegenVerkaufes von
18000g .alten Eisens ,wel¬
chessich imHofedesAmts¬
hausesWährungbefindet ,
wird eine öffentliche Offert

verhandlung zur
bung gelangen .

M .Grimbeckreferirt
über die Herstellungeiner
Verbindungstraßezwischen
der Dornbacherstraße und
der PromenadegasseinDornbach¬
zur Durchführungdieseunge¬
legenheit ist die Einlösungvon
mehreren Grundstücken ,und

der Realität nacherstrafe
131erforderlich ,wodurchüber¬
gensauchdieDornbacherstraße
wesentlich verbreitet werden
wird .Die Gesammkosten
u .z .für dieEinlösungen
sowie für die Canal - Ge¬
undWasserleitungsherstellun¬
gen beziffern sichmit
42000fl ,wozuInteressenten
einen Beitrag von 7300fl
zu leisten sich bereiterklärt

haben .Dasvorliegende
Projekt wirdgenehmigt .

SR .Fr .kamreferirt
über die AnfragederStatt¬
halter betreffenddieÜber¬
nahmedes Patronates für
die neuerbaute Kirchein
Gersthofundbeantragtmit Rücksicht darauf ,daß
die Gemeindeohnehinfür
diese KircheSubventionen
per7500fl zugewendethabe.
unddasCultusbudgeti .J .
1896eine Höhevon140840fl
erreichthabeundi .J .1897

144680fl betragenwerde ,
die Erklärungabzugeben;



daßdie Gemeindedas
Patronatnicht zuüberneh¬
mengedenke .

dem Allein für Ob¬
dachlosewirdeineSubvention
vom2500 fl in imVorjahr

bewilligt .
der von derGymnasiumstrafe
bis zur Baustraffezuhande¬
Theilder sog .Hochschulstraße
im 19 .Bezirk wird ,nach
dem Walzercomponistenmit
Lannerstrafe bezeichnet .Die
bestehende Kammerstrafeim
10 .Bezirkeerhält ,nachdem
Namendes Erbauers ,der
Semmering wahn ,denNamen

Gegagasse .
M .Rissweg legt ein

Projektskizzefür dieErbau¬
ung einer Doppelburger
schuleauf densog .Gassel ,
FederschenGründeninfavo¬
riten vor .Die Kostenfür
Bauund Einrichtungsind
mit 190000fl .praliminirt .
Der Referentbeantragt
die Genehmigungdieser
Skizze .DieAusarbeitungder Detailhansei ,derart
zubeschleunigen,dasmit
demBau noch in diesem
zehn begonnenwerden
kann ,so daß dieAnstalt
mit demBeginnedes
Schuljahres189899ihrem
Zweckeüberwiesenwerdenkann .Über Antragdes
Ms .Seichert wirdbe¬
schlossen,dasStadtbauamt
zu beauftragen ,einnun¬der kostspieligeProjekt
ne Vorlage zubringen .

R .D .Wohnerberichtetüber
den ErträgtdarausderFrauengeselletefürdieGabereseben¬

bis 15 .April1895gehen
dieTramweggesellschaftdiesen
Berufzurückgezogenhates
Statthalter derMagistrat
Rückstellungdesselbenange¬
beantragtderReferentinaber

einstimmungmitdemMagi¬
tete ,folgendebeschwungenihrdenEntwurfabgegeben,devantla competentenbe¬
hördenin dieLagekommenzubeurtheilen,inwelcherWeise
des TramerGesellschaft
dendieFahrplandemVer¬
kehrbedürfenanzupassen,
bericht war .dieGemeindeerblickten
derVorlegungdiesesapla¬

stufen denversuchen
absolutenRegierungaller
auchdergeringstenvonihrge¬
stelltenForderungen,siefindet
wasihreAnsichtdarinbegründet
daßwederdieFahrtheißung
imGanzen,nochdurchdie
derBetriebstführungaufein¬
genenStreckenabgesehen
vonderEinführungdeselectrischen
beleben,erginalwelcheverbo¬
serwegenaufweist .ImGegen¬
theilwolnichtnurdieeinzige
wesentlicheErhöhungderfahri¬
fungaufderabgetrichentranschallin aufKosten¬
andererkamendurchzuführen
versucht ,sondernsogardar¬
zeitige Gesamtließungnoch
herabgemindertundKersten
tates document ,derVer¬
wehrezumaltenLandetundauf
der doratorisLocalibus
nacheinerAlleszuermahnten
ubig ,dieErweiterungdesPandl¬
verkehrsauchlängereZeitschrift



diewiederprojectiret ,daß
siegänzlichunenhaben
reit ,desuspen¬lassenerhalterlegennichterreget,derCammer¬kannihrerschlißen,so
dieFrawegesellschaftzu
dasauchan ihreandere

zustatthalterngerichteteEin¬
gutegefolgertwerdenmuß,denVerkehrsinteressenmit
BehungaufformelleVer¬tragmachtegegenüberder
Gemeindenichtgerechtwerdenwill ,andeßzurErhebung
derTramwegenerlediglich
ZwangsmitteldenPlatzesind
daderderFraugesellschaft
indirecten Wegebekannt
gehobenenBedingungfürzu¬prung zumFahrplan
dervortherFrauverhal¬bin ,ist namentlichderEr¬
und Abendverkehr an¬
halbstündigeErweiterungerfahreu .aufsUhrfüh¬

in 30 Abends wird
vonderGesellschaftbisher
aus acceptiret ,anderewan dieses Wahl¬
beideErsuchengerichtethergerichtdie¬
hattwohnenzube¬
Schließlicherlaubtsichdie
G .daraufhinzuweisendassdiederstückweiseVorlegungderFahrplan¬in liter er¬werdeistdergegenwärtigEntwurfbereitsderfünf¬D .Georgiumun¬nach er¬

2

auftritt ,ohnachanderen
gewelcherVortheilhiebei
bezieltwerdenkönnte.Eswirdgahr ge¬gelie¬
benerFrauengesellschaft
zurVorlageeineseinheitlichen
Winter Hr .Sommersehr
Planesw.g .späteten3MnalevorAblaufdesjeweils
geltendenverhaltenzu

collum

In Ausführungeinervom
Gemeinderath ,Oppenberger
gemachtenAnregungwer¬den demRecorate derAka¬
dendenbildendenKünste
unentgeltlich Kartenzum
EintritteindieSchubert.ausstellungfür dieChörer
der Akademieferner den
RectorenderUniversität ,
unddertechnischenHoch¬
schonje300unddenDirek¬toren deröffentlichen
Mittelschulenin Wienge¬

50Kartenzumermäßigten
Preisevom15t perStück

überlassen .
zweiAquarell ,vomMalerKopallikverstellend

des SterbhausFranz
Schuberts ,unddiejenenansichtderPfarrkirche
in Lichtenthalt werden
für die städtischenSamm¬
lungenkäuflicherworben.
Stadtrathswahl .DieWahl
fürdasdurchdieResigna¬von des G .D .Rugke
frei gewordenenStadtraths¬
mandet wird in der
Sitzung am19 .d .M.
stattfinden .ÜberAntrag
des M .D .Wehner
wurdendie bisherüblichen
Modalitäten auch für



allen waren der Vor
in der Kaiser aca¬
tenzurEnterstellunginCurialiennichtvonge¬geworde¬geerfahrensondernbe¬haupt oderFor¬desNachhauseninGeldeauf¬get ,unddie¬den hie¬langeschle¬nige da¬gelangetdiefer¬undin denBegangenenwendenhat .Rectoremhat ,indembe¬
eineAusgangzumlesen
ganz ohnebenben in der¬beidenViergermeistereinen lie¬
furcht ,es kommenunddieappellantenVnter¬se angeschie¬fellen ,andenKaiser¬unddieMitgliederdesHof¬
zuRissenundKunstge¬
zugelesen.Umdaherwie¬tenindieTagevonBürgerguterdiefesthaft,enthal¬1

es her¬
bergervertavomProte¬genbesche¬sesseninerhal¬denen de¬
L .Böcküberziehen.
vomHofewerdenerscheinen.

der Kaiser ,diebeginnen
teressiertenBeson¬PeterMarieJahrter ,Valen¬
bareInnoculatadona¬
KornvonderBesse¬
Landr .vonSchupfer¬

undVaterFerdinand
Lugano.Revisiondes
geradenbelegenist

einige ange¬
solchnehmen,dieüberfertigense habe .derenlangedabene¬
EhegangenGeneraliterten ,denPoli¬angehoben
genwerdeerscheinenderdepositätdesHerrnsiege¬ gesicht un¬
gehenverquet.IndenHalte fest¬Holst.Gerichtshofesdavoneinige sehrhät¬

sie eige¬ge¬
sehr ange¬H Bazar ,umgen aner¬dieRectorederPriversitatJahrs die Kon¬der in derhohenteilte derge¬direndeheitern ,denhofge¬habendeundv .freuen ,

MitgliederdenLandesausschusses,
kandliges,vortreichesinge¬meinlichesaufFalkenschenlieset dar¬erge¬den er¬et de¬den den an¬

et
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